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Erasmus+ 
Schulbildung
• bietet die Möglichkeit, an 

Auslandsaufenthalten und 
Projektpartnerschaften 
teilzunehmen

• fördert strategische 
Partnerschaften zwischen 
Institutionen

• verfolgt das Ziel, 
Wissensaustausch zu 
ermöglichen und innovative 
Lehr- und Lernangebote im 
schulischen Bildungsbereich 
zu entwickeln
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Zum Projekt…
• Titel: “Mens sana in corpore sano. Food, nutrition, eating habits, health and disease at
European schools as (inter)cultural mirror”

• Zweck: jugendrelevante Fragen und Problemstellungen zu den Themen Nahrung,
Ernährung, Essgewohnheiten und damit verbundenen Essstörungen, Sport/Bewegung
und Gesundheit in einer europäischen Dimension, aus einer interkulturellen und
mehrsprachigen Perspektive sowie mit einem interdisziplinären Ansatz zu analysieren
und auszuarbeiten.

• Projektdauer: 2 Jahre

• Zielgruppe: Oberstufenschüler im Alter zwischen 14–18 Jahren

Es werden an jeder teilnehmenden Schule Arbeitsgruppen gebildet, die auch an
transnationalen Schüleraustauschen teilnehmen und als Multiplikatoren für die
Schulgemeinschaft wirken werden.
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Ziele
- Bewusster Umgang der 
Schülerinnen und Schüler mit 
dem Thema „Gesunde 
Ernährung“ und 
Essgewohnheiten;

- Ausbau der persönlichen 
Entwicklung  und Verbesserung 
der Sprachkompetenz; 

- Verständnis für die europäische 
Kulturvielfalt;

- Förderung von 
Internationalisierung und 
Qualitätsverbesserung sowie 
Entwicklung von Synergien 
zwischen den verschiedenen 
Partnern auf europäischer 
Ebene;

- Steigerung der Attraktivität und 
Sichtbarkeit des eigenen 
Schulstandortes.
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Ergebnisse
Die geplanten mehrsprachigen 
und interdisziplinären 
Projektergebnisse (z.B. 
Unterrichtseinheiten, 
Power-Point-
Präsentationen, Portfolios, 
Fragebögen, Interviews, 
Broschüren, 
Bewegungstagebücher, 
Drehbücher, Informations-
und Präventionsvideos) 
werden open Access verbreitet 
und können somit in anderen 
Schulen und Ländern genutzt 
werden.
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit 
© Prof. Mag. Giovanni Santoro
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